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Mit Blick auf die vielfach postulierten hohen Kosten des
Gesundheitswesens steht bei Allokationsentscheidungen nicht zuletzt
die ethische Bewertung von Maßnahmen zur Förderung des
Wohlergehens – des Einzelnen ebenso wie der Gesellschaft – im
Mittelpunkt. Dieses Buch bietet eine Einführung in ausgewählte
gesundheitsökonomische Bewertungssysteme, die von der reinen
Kostenanalyse bis hin zu Nutzwert-Vergleichen reicht. Die
Bewertungsmodelle werden multiperspektivisch u.a. mit Rückgriff auf
Gerechtigkeitstheorien, Konzeptionen der Lebensqualität sowie aus
individual- und sozialethischer Sicht diskutiert – mit dem Ziel, Grenzen
und Alternativen zur Bewertung von Zuteilungskriterien im
Gesundheitswesen neu zu verorten.


